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Mitteilungen der Vorstandschaft
Der M i t g l i e d e r  b e i t  r a g  für das laufende Jahr in Höhe von 12 DM (für  

Schüler und Studenten 5 DM) ist möglichst umgehend auf das Konto der Gesell­
schaft, Postscheckkonto München Nr. 69 56 einzubezahlen. Für freiwillige Spen­
den eines höheren Betrages ist die Gesellschaft jederzeit herzlich dankbar.

M a n u s k r i p t e  zur Veröffentlichung in den Schriften der Gesellschaft, Be­
sprechungsexemplare neu erschienener Bücher, Abhandlungen oder Sonderdrucke 
sind an die Herausgeber zu senden. Für veröffentlichte Arbeiten von mehr als
2 Druckseiten Umfang erhalten die Autoren jeweils 50 Sonderdrucke kostenlos 
zugestellt, weitere gegen Berechnung.

Die B i b l i o t h e k  der Gesellschaft befindet sich in den Räumen der Zoolo­
gischen Staatssammlung, München 19, Schloß Nymphenburg, Nordflügel, (Eingang 
M aria-W ard-Straße). Sie steht den M itgliedern jederzeit zur Verfügung. W ün­
sche zwecks Einsichtnahme oder Entleihung von W erken sind zu richten an den 
Bibliothekar der Gesellschaft, Herrn Dr. W alter F ö r s t e r ,  Direktor der Zoolo­
gischen Sammlung, oder an Frl. Dr. M a u e r m a y e r ,  Zoologische Sammlung 
des Bayerischen Staates, München 19, Schloß Nymphenburg Nordflügel (Eingang 
Maria-Wa.rd-Straße), Tel. 57 0260.

Der Druck des „Anzeigers“ wurde wiederum nur dadurch ermöglicht, daß der 
Gesellschaft Mittel aus öffentlicher und privater Hand zuflossen. Besonderen 
Dank schulden wir dafür dem Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und 
Kultus und der bayerischen Landeshauptstadt München. Namhafte Zuwendungen 
erhielten wir ferner vom Bayernwerk (AG., Bayerische Landeselektrizitätsver­
sorgung). W eiterhin unterstützten uns einzelne Vereinigungen, Geldinstitute, 
Kammern und Industrieunternehmen. Auch den Spendern unter unseren M it­
gliedern sind wir für freiwillige Gaben sehr verbunden. Ohne diesen hochw ill­
kommenen Hilfsquellen wäre der Druck des „Anzeigers“ in diesem Umfang nicht 
möglich. Andererseits reichen unsere Einnahmen immer noch nicht dafür aus, 
die seit dem Kriege unterbrochene Publikation der „Verhandlungen“ wieder auf­
zunehmen. W ir bitten daher dringend, uns weiterhin und womöglich in noch 
verstärktem Maße bei der Beibringung der Druckkosten zu helfen und Mitglieder 
oder Mäzene zu werben.

Durch das Entgegenkommen des Herrn Oberstleutnant Paul Schmidt, ge- 
schäftsf. Vorsitzender des Vereins z. Schutze der Alpenpflanzen und -tiere, 
konnte dem vorliegenden Heft eine F a r b t a f e l ,  den Uhu darstellend, nach 
einem Original unseres Ehrenmitgliedes Franz Murr beigefügt werden.
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